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Höhe 2.4 cm, Breite 19 cm 

I 'Kuf 'faiblose~ Grund, diagonal geteiltes Wappen: 1. Ochsenkop(. ' 2. halber Mann. ' ~" 
' ri.reilleundSilbergelb. Mehrere Sprünge, W~stfalen. Ende des 17. Jahrhunderts. /0' " 

, hscheibdlen Höhe 2.4 cm, Breite 19,5 cm 

Auf silbergelbem Grund Wappen. Drei Helme im blauen feld. Westfalen. Ende 

17. Jahrhunderts. 

Höhe 2.4 cm, Breite 19,5 cm 

Auf farblosem Grund ,Wappen. Drei Enten in weifiemfeld. Westfalen. Ende des 

v"itt7" Jahrhunderts. 
• I - • 

runde Monolithscheiben Dlam. ~1,5 cm 

' e hl. Eli~abeth Derteilt Breit unter die Armen. - Der Tod der hl. Elisabeth. Bordüre neu. 
',chweiz. Ende des 17. Jahrhunderts. 

><hllr'nnn Tafel XXI 

/ 
Höhe 2.5 cm, Breite 2.1,5 cfu 

n abgerundet. Der Ritter SI. Georg , zu Pferd, hauptsächlich in Grisaille. Gelbe Rand­
Schwe iz. Ende des 17. Jahrhundeds. 

des Klosters St. Urban. 1705 Höhe 4~ cm, Breite ~~ cm 

, Über dem Doppelmappen des Klosters und des Abtes steht Maria init Kind. assistiert Don 
:hl. Benediktiner und einem hl. Bis,chof. Oben in den Zwickeln ein wandernder Missionar und 

,: ,~in Oebirgsschlofi. Auf der Inschrifttafel. die DOn zwei Putten gehalten wird. 0 er 
: E .. mürdige Hoch Edelgebohrne Hr. Hr. Joseph zur Gilgen Abbte ' des Hoch 

,,' "Wol. Gotteshauses St. Urban Hr. zu Herderen Liebenfels Dnd Schweickhooff· 
~':,A h n 0 170!J. Mit zahlreichen Sprüngen, ein Stück fehlt, neue Verbleiung, mit G las überfangen. 

AÖ!:llidung Tafel XXIII 
. :;--(" .. 
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ZINN UND BLEI 
~~rfurstenteller Dlam, 20 cm 

, ' j~ fond Kaiser ferdinand 111. zu Pferd. Am Rand die sieben Kurfürsten in Kartusmen. 
, iWappen Don Nürnberg. Meistermarke: W. S. Mitte des 17. Jahrhunderts. 
Al:ibildung Tafel XXIV 

'Zirmsrnussel 
r"I" , 

, ,Erhöhter Mittelleil mit Reliefbrustbild Mariens und Kind. 
.. Qrnament. Nürnberg. Ende des 17. Jahrhunderts. 

,"",",L,!'UUlrIU Tafel XXIV 

Dlam, 20,5 cm 

Rand mit Ornament. Marke im 

, ,Wi,llkoihm der Leinemebergesellen Don Walsrod und Vorbruck Höhe 6~ cm 

' Mehrfach profilierter Glockenfufi mit Knopfschaft. Zylindrische Kuppa, unten wulstig, oben 
zitiei Leisten. Hoher, mehrfach gegliederter Dedcel mit Reitersmann mit fahne. Inschrift. 

' ~.~r Walsroder und Vorbrücker Drell- und Leinmeber Gesellen lob lichen 
,r~,~erschafft Ihr Wi!komst 171,2.. Auf der fahne Jahrzahl f78~. Im D eckel drei Zinn­
~,arken. darunter zmeimal dreitürmiges Stadttor mit Löwen im Eingang. Fünf zugehqrige 

lIberinunzen. die ehemals unten anhangen : zmei bayerische. eine sächsische. alle aus dem 
undert . 

...... pIIlUUllO, Tafel XXIV 
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107 Zunftpokal . der Zimmerleute 

Sduoerer Olockenfuß mit Knopfschaft.· Konische Kuppa mit verschiedenen Wulsten. Art; 

Wulst drei Löroenköpfe, die Silberschilde halten. Hoher Spilzdeckel mit Lanzentrager. I ' 

Heinrich Wilhelm Liberti als Vorsteher-Wilhelm Luderoig Dickhoff aisVorsie 

Altgeselle Heinrich Meier aus Bremen. Auf den Schilden Namen und Jahmlhl " : ': 

und 1757 nebst Emblemen der Zimmerleute. Zinnstempel von 1768. Meistermarke. L. IO'n1 . 

Norddeutsch. 
. 

Abbildung T Bfel XXIV 

108 Weinkanne Höhe 

Auf drei Kugelfußen konische form mit ausladendem FUß· Henkel, Scharnierdeckel, Schna 

ausguß. Auf dem Deckel Medaillon, Jakobs T raum. In Tremolierstich ' eingraviert. 

kartusche mit Inschrift. Oeorg Leonhardt Schintadser (1) 177~ . Im Innern des 

Rosette. 

10'1 Weinkanne Höhe 

Gegenstück zum vorigen. Auf drei Kugeln . konische Kuppa mit ausladendem fUß. 

Scharnierdeckel , Schncuzenausguß. Auf dem Deckel Medaillon des barmherzigen Samar" .... ' ... 

Eingravierte Blumen und Inschrift. Agnes Schirlin 177~. Im Innern des Bodens . 

140 Willkomm der Sdmeider zu Reihern 

Profilierter Olockenfuß mit eiförmigem Schaftglied. Konische, hohe Kuppa, unten mit 

unter dem Lippennmd mit durchbrochenem Oittemmd. · Hoher Deckel mit Lanzentrager: .. . 

schrift. Des Löblichen Schneider Amts \Vilkommen zu ' Relhem. Auf der . 

eingraviert. eine Schere mit zroei stehe~den Löroen. Im Deckel teilroeise verriebener ", 

stempel. 18. Jahrhundert. 
Abbildung Tafel XXIV 

14 r Weinkanne 
Konische form mit ausladendem fuf). Henkel, Scharnierdeckel , Schnouzenousguf) . 

Deckel Eichel, graviert in Ti"emolierstich mit Blumen. Inschrift. I. M. Bclbach 1847. 

des Bodens Marke. 
I 

142 ßleiplakette DOm sog. Hans Gar: Smmiede des Vulkans Oillm. t 

Am Amboß vier nackte Manner, rechts Venus und Amor. 17. Jahrhundert . 

AbbIldung T Ilfel XXIV . 

EMAILARBEITEN 

140 Limogesplatte: Maria Smmerz 

Hüftstück. Maria mit gefalteten Handen nach links. Auf dunkelblauem Grund mit (tei ' 

zerstörter) translucider Steineinfassung Ooldschattierung. Spatgotischer Silberrahmen. 

abgerundet. Auf Samt und Ooldrahmen. Limoges. Anfang des 16. Jahrhunderts. ' 

Abbildung Tafel XXV 

144 Limogesplatte: Das letzte Abendmahl 

2.0 

Um den Tisch siBen die 

Lila, Altgold und Weiß. 

goldeter Rahmen. 
AbbIldung Tafel XXV 

zroölf Apostel mit dem Heiland. Auf blauem Grund. 

Kupferemail. Limoges. Erste Hdlfte des 16. Jahrhunderts.<:. 
. '. 
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